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Mit freundlichen Grüßen 

Ihre

Ursula Engert 
1. Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

durch die Unterstützung von Firmen und Dienstleistungsbetrieben, vor 
allem von ortsansässigem Gewerbe, wurde es möglich, diese Bürgerbro-
schüre herauszugeben.

Mit dieser Broschüre möchten wir Bürgerinnen und Bürger, ganz beson-
ders aber auch Neubürger über unsere Gemeinde mit all ihren Einrich-
tungen und Institutionen informieren. Dazu gehört allerhand Wissens-
wertes, angefangen von der Geschichte, über Zahlen – Daten – Fakten, 
den Gemeinderat und die Verwaltung bis hin zu den für das tägliche 
Leben in Eisingen wichtigen Einrichtungen einschließlich der ärztlichen 
Versorgung.

Aufzeigen möchten wir Ihnen auch die verschiedenen Einkaufsmöglich-
keiten, das vielfältige Sport- und Freizeitangebot der Vereine und die 
Einrichtungen für Kinder und Jugendliche.

All dies ist ein Teil der Lebensqualität von Eisingen. Als attraktive Wohn-
gemeinde, stadtnah mit einer guten öffentlichen Nahverkehrsanbindung, 
zwischen dem Irtenberger und dem Guttenberger Forst gelegen, konnte 
Eisingen seit den 70er-Jahren den zweitstärksten Bevölkerungszuwachs 
im Landkreis Würzburg verzeichnen. 

Selbstverständlich sind Sie im Rathaus stets herzlich willkommen und das 
Rathausteam steht Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Verfügung. Dies gilt 
auch für alle Fragen, auf welche in dieser Broschüre nicht eingegangen 
werden konnte.

Mein Wunsch ist es, dass alle Bürgerinnen und Bürger, egal ob sie schon 
länger hier wohnen oder erst zugezogen sind, hier Heimat erfahren und 
erleben. Gäste und Besucher sollen sich in Eisingen wohlfühlen und 
freundlich aufgenommen werden.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Broschüre. Bitte berück-
sichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen ganz besonders die Fir-
men, welche die Herausgabe dieser Broschüre durch eine Werbeanzeige 
unterstützt haben. 
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Eisingen liegt in einem bereits von Kelten und Germanen geschätzten 
Siedlungsraum. Dies belegen Jungsteinzeitliche und bronzezeitliche 

Funde. Im engeren Siedlungsbereich lassen sich immer wieder sesshaft 
gewesene Menschen nachweisen. Eine Vitrine im Rathaus zeigt einen 
Überblick über die Besiedlung unserer Gemeinde.

Der zu Eisingen gehörige Weiler Erbachshof dürfte aus einer Fliehburg 
hervorgegangen sein. Ob dieser schützende Ort auch von den zu Beginn 
des 7. Jahrhunderts n. Chr. hier siedelnden Franken benutzt worden ist, 
lässt sich nicht sagen. Mit der Freilegung eines fränkischen Reihengräber-
feldes am nördlichen Ortsrand der Gemeinde Eisingen wurde 1966 durch 

Grabbeigaben diese fränkische Siedlung einwandfrei in die erste Hälfte 
des 7. Jahrhunderts datiert. Durch diese fränkischen Siedler dürfte Eisingen 
auch seinen Namen erhalten haben. Die aus dem Fulda-Urkundenbuch 
erhaltene erste nachgewiesene Schreibweise für unsere Gemeinde lau-
tete „Isilingen“. Man darf annehmen, dass die frühfränkische Siedlung von 
einem „Yso“ ihren Namen erhielt.
In einer Urkunde des Bischofs Burkard von Würzburg aus dem Jahr 748 
wurde auch eine Kirche bei „Erpurg“ genannt. Um 1170 dürfte diese Kirche 
am Erbachshof nicht mehr bestanden haben, denn Hettstadts Kirche war 
zu dieser Zeit auch Pfarrkirche für Eisingen. Allerdings wird 1355 wieder 
eine Kirche zu Eisingen als bestehend erwähnt.

Kirche St. Nikolaus � Foto:  Hans Kohl
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Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leis-
tungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet. 
Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.	
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Eisingen und sein Weiler Erbachshof wechselten im früheren Mittelalter 
ihre Besitzer, bis Dompropst Johannes von Allendorf neben reichen Besit-
zungen anderorts auch den Erbachshof und zum großen Teil die Gemein-
de Eisingen sein eigen nannte. Der „Spitalwald“ wurde vom Dompropst in 
seine Spitalstiftung bei St. Burkard in Würzburg eingebracht. Die Gemein-
de selbst stand über mehrere Jahrhunderte hinweg unter der Herrschaft 
des Ritterstiftes St. Burkard.

Im Mittelalter wie auch in der beginnenden Neuzeit lebte die Bevölkerung 
Eisingens sicherlich vom Wald, der sich sehr nah an das Dorf heranschob 
und in dem die Bürger Holzrechte besaßen. Überwiegend kleinere land-
wirtschaftliche Betriebe brachten den Einwohnern dürftigen Unterhalt. 
Die „Weinbergstraße“ im ehemaligen Wengertgebiet unserer Gemeinde 
erinnert daran, dass auch hier einst Wein angebaut wurde.

Die Eisinger Pfarrkirche St. Nikolaus, in welcher sich das Kunstwerk von 
Tilman Riemenschneider befindet, wurde in den Jahren 1836 bis 1840 neu 
errichtet. Die alte Pfarrkirche war wegen Baufälligkeit geschlossen worden. 
In einer Urkunde vom 26.05.1857 bestätigte König Max II. von Bayern Eisin-
gen erneut als Pfarrei, und mit königlicher Genehmigung konnte in den 
Jahren 1858/59 das Pfarrhaus in Eisingen gebaut werden. Im deutschen 
Bruderkrieg erlangte es geschichtliche Bedeutung. Die Preußen hatten 
das Hauptquartier ihrer Mainarmee unter General Manteuffel im Pfarrhaus 
Eisingen eingerichtet, und hier wurden die ersten Vorverhandlungen für 
einen Waffenstillstand geführt.

Die wenig einträgliche Landwirtschaft mag Grund dafür sein, dass es in 
Eisingen bereits 1896 „Berufspendler“ gab. 30 Maurer, 12 Zimmerleute und 
20 Tüncher gingen damals schon nach Würzburg zur Arbeit. Zum langen 
Arbeitstag, in aller Regel zwölf Stunden, kam noch der Fußweg zum Ar-
beitsplatz und zurück nach Eisingen.

Nach dem 2. Weltkrieg nahm das Dorf mehr und mehr eine Entwicklung 
zur Wohngemeinde. Die Bevölkerung wuchs sprungartig an. 1968 bis 1971 
wurde das St.-Josefs-Stift – ein Heim für körperlich und geistig behinder-
te Menschen – errichtet.

Um den Ansprüchen einer Wohnbevölkerung gerecht zu werden, ging 
die Gemeinde Eisingen daran, Bildungs- und Freizeitanlagen neu zu er-
richten. Der St.-Nikolaus-Verein als Träger des Kindergartens baute die in 
den Jahren 1926/28 errichtete „Kinderbewahranstalt“ zu einem modernen 
Kindergarten mit Vorschuleinrichtung mit einer sehr schön gestalteten 
Spielanlage aus.

Weitere Baugebiete wurden ausgewiesen. Die Gemeinde Eisingen und 
die örtlichen Vereine stellen den Bürgern heute ein vielfältiges Angebot 
an Dienstleistungen, Einrichtungen und Freizeitmöglichkeiten zur Verfü-
gung. Die in Eisingen ansässigen gewerblichen Betriebe besitzen einen 
Ruf weit über die Grenzen Unterfrankens hinaus. 

Die lange Geschichte unserer Gemeinde ist stets mitgestaltet von Bürger-
sinn und echter Bürgerverantwortung. Es ist zu wünschen, dass beides 
erhalten bleibt, damit unser Ort auch weiterhin seinem Ruf als beliebter 
Wohnort gerecht wird.

Dorfbrunnen Göpelstein� Foto: Artur Schmitt
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Es wurde am 28. August 1958 genehmigt. 
Es zeigt im roten Wappenschild den 

„nimbierten“ silbernen Johannesadler in Seiten-
ansicht, dem auf der Brust ein blaues Schildchen, 

darin eine silberne heraldische Lilie, aufgelegt ist. Der 
Adler ist das Sinnbild des Stiftes Neumünster und erinnert an den Stifts- 
und Schutzpatron St. Johannes. Die heraldische Lilie war das Wappen des 
Ritterstiftes St. Burkard in Würzburg. St. Burkard war der Dorfherr und das 
Stift Neumünster hatte in Eisingen Besitzungen. 
Diese beiden Wahrzeichen sind im Gemeindewappen derart verbunden, 
dass dem Johannesadler der Schild vom St. Burkard aufgelegt ist.
 

Riemenschneider-Kreuz 
über dem Altar in der Pfarrkirche St. Nikolaus – Eisingen

Tilman Riemenschneider   (um 1460 bis 1531), Bildhauer und Bild-
schnitzer, geboren in Heiligenstadt (Eichsfeld). Riemenschneider war 

vorwiegend in Würzburg tätig, wo er vor 1479 nachgewiesen werden 
kann. Von 1520 bis 1521 bekleidete er das Amt des Bürgermeisters, wur-
de jedoch aufgrund seines Engagements für die Bauern während des 
Bauernkrieges 1525 nach Folter und Kerkerhaft seiner Tätigkeit enthoben. 
Auch musste er einen Großteil seines Vermögens abgeben. Er starb am 
7. Juli 1531 in Würzburg.

Um 1500 schätzt man, hat Tilman Riemenschneider das Kruzifix geschaf-
fen. In den Wirren der Säkularisation soll es, so wird vermutet, vom Kloster 
Oberzell nach Eisingen in Sicherheit gebracht worden sein. Dieses bedeu-
tende Kunstwerk wurde in den Jahren 1977 und 1978 in den Werkstätten 
des Bayer. Landesamtes für Denkmalpflege in München von den vielen 
entstellenden Übermalungsschichten freigelegt. Der Korpus zeigt sich 
nun in seiner ursprünglichen Fassung und in seiner tiefen Ausdruckskraft. 
In der künstlerischen Bedeutung ist der Eisinger Kruzifixus von Riemen-

schneider dem von Tettwang, Aub und Steinach wohl noch vorauszu-
stellen.
Künstlerisch wurde Riemenschneider vermutlich in Erfurt ausgebildet. 
Dabei beeinflussten ihn vor allem die Arbeiten Martin Schongauers, Ni-
colaus Gerhaert von Leydens und Nikolaus Hagenowers. Riemenschnei-
ders monochrome Schnitzereien (lediglich Lippen und Augen sind farbig 
ausgemalt) versuchen, das Spiel von Licht und Schatten in die Plastik 
miteinzubeziehen. 

Der Unruhe der spätgotischen Bildhauerkunst setzte er eine ausgewo-
gene Gestaltung seiner Figuren und eine harmonisch zarte Ausrichtung 
der Gesamtkomposition entgegen. Ästhetisch wird dabei ein abstraktes 
Schönheitsideal angestrebt: Individualität interessierte den Künstler kaum. 
Um 1510 erreichte Riemenschneiders Kunst ihre Meisterschaft. Zu seinen 
Hauptwerken gehören der Wiblinger Altar in Rothenburg ob der Tauber 
(1485 – 1513), der Münnerstädter Altar (1490 – 1492) und der Marienaltar in 
der Herrgottskirche in Creglingen (um 1505). Daneben schuf er Grabmale 
und frei stehende Steinfiguren, so die von Adam und Eva für die Würz-
burger Marienkapelle (1491 – 1493). Die Massivität von Riemenschneiders 
Spätwerk – etwa beim 
Grabmahl des Lorenz von 
Bibra (um 1519) – weist 
auf den Einfluss der italie-
nischen Renaissance hin. 

Riemenschneider ver-
stand sich zeitlebens 
eher als Handwerker, der 
zudem eine eigene Werk-
statt betrieb, denn als 
Künstler. Kopien von Ar-
beiten anderer Bildhauer 
bzw. die Wiederholung 
von eigenen Werken wa-
ren ihm deshalb selbst-
verständlich. Riemenschneider-Kreuz� Foto: Artur Schmitt

Das Wappen 
der Gemeinde Eisingen
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Kirche im St.-Josefs-Stift mit Theaterwerkstatt� Foto: Andrea Schödl

Willkommen in Eisingen – steht als freundliche Begrüßung auf Tafeln 
an den Ortseingängen, die vom Verein für Gartenbau und Land-

schaftspflege bzw. von dem Eisinger Zimmermann Elmar Weidner errich-
tet wurden. Diesen Willkommensgruß entbietet die Gemeinde allen, die 
nach Eisingen kommen oder neu zuziehen. 

Eisingen ist eine beliebte Wohngemeinde und zählt heute über 3 600  Ein-
wohner. Die Ausweisung und Erschließung von Neubaugebieten förder-
te die Entwicklung Eisingens von einer ehemals rein landwirtschaftlich 
geprägten Gemeinde zu einem bekannten Wohnort im Landkreis, etwa 
zehn Kilometer vor den Toren Würzburgs. In den letzten zehn Jahren hat 
die Einwohnerzahl deshalb um ca. 200 zugenommen.

Den Wohnwert Eisingens bestimmen viele Faktoren, wie beispielsweise 
die naturnahe Lage zwischen dem Guttenberger Forst im Osten und dem 
Irtenberger Forst im Südwesten als wichtige Naherholungsbereiche, die 
günstige Verkehrslage durch die Nähe zu den Autobahnanschlussstellen 
der A 3 bei Kist und Helmstadt sowie zur A 81 bei Gerchsheim, eine sehr 
gute Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr.
Der Ort bietet alle wichtigen Einrichtungen zum Wohnen und Leben, 
eine gute Infrastruktur mit Einrichtungen für Kinder und Jugendliche, 
vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, ein breit gefächertes Sport- und Freizeit-
angebot der Vereine und ein reges kirchliches Leben der katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden.

Als vorteilhaft wird auch die Höhenlage Eisingens zwischen 330 und 350 
Meter über dem Meeresspiegel empfunden, was den Luftaustausch be-
günstigt. Von den Höhen um Eisingen kann man bei klarem Wetter bis in 
den Spessart und in die Vorderrhön blicken.

Zu Eisingen zählt auch der Weiler Erbachshof im östlichen Gemarkungsge-
biet liegend, ein ehemaliges landwirtschaftliches Hofgut, das Ausgangs-
punkt für die Besiedlung Eisingens gewesen sein dürfte. Im ehemaligen 
Gutshaus im Erbachshof befindet sich seit dem Frühjahr 2008 eine Kunst-
galerie mit wechselnden Ausstellungen und Workshops, deren Themen 
auch in der angrenzenden weitläufigen Parkanlage präsentiert werden. Parkanlage im Erbachshof� Foto: Artur Schmitt
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115 Jahre Dienst am Kunden

E. Gei#endörfer
Grabmale-, Bildhauer- und Steinmetzgeschäft

Große Ausstellung!
Restaurierungen im Sinne der Denkmalpflege

Inh. H. Stahl
97072 Würzburg · Martin-Luther-Straße 11
Telefon 0931/52803 · Telefax 0931/52150
www.faszination-in-stein.de · E-Mail: info@geisendoerfer-online.de

Das Gemarkungsgebiet von Eisingen umfasst rd. 5,2 km2.

Diese Fläche gliedert sich wie folgt auf:

Gebäude und Freiflächen 93 ha

Landwirtschaftsflächen 314 ha

Betriebsflächen 1,5 ha

Erholungsflächen 6 ha

Verkehrsflächen 52 ha

Waldflächen 44 ha

Wasserflächen 2 ha

sonstige Flächen 5 ha

insgesamt: rd. 5,2 km2

Kreuzschlepper  im neuen Friedhof� Foto: Artur Schmitt
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Weit über die Grenzen des Großraums Würzburg hinaus wurde Eisingen 
bekannt durch das St. Josefs-Stift für Menschen mit körperlicher und 
geistiger Behinderung, das von 1968 bis 1971 errichtet wurde. In dieser 
Einrichtung leben über 300 Menschen, die soweit möglich am örtlichen 
und geselligen Leben in Eisingen teilnehmen. Das St.-Josefs-Stift hat für 
Eisingen zentrale Bedeutung. Es ist eine der größten Behinderteneinrich-
tungen Unterfrankens, die mit ihren Außenstellen mehr als 400 Mitarbeiter 
beschäftigt. Die Theaterwerkstatt des St.-Josefs-Stifts, die Bilderausstel-
lung behinderter Menschen „earth vision“, haben überregionale Beach-
tung gefunden.

Eisingen hat eine gute Infrastruktur mit folgenden Einrichtungen:
–	 Grundschule mit Tagesbetreuung
–	 geplant wird derzeit die Einrichtung einer Krippengruppe
–	 fünfgruppiger Kindergarten
–	 Krabbelstube
–	 Tagespflege- und Sozialstation 
–	 praktischer Arzt
–	 Zahnarzt
–	 Apotheke 
–	 2 Zweigstellen von Geldinstituten
–	 2 größere Lebensmittelmärkte und verschiedene andere Geschäfte für 

Waren und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs
–	 Metzgerei
–	 Gastronomieeinrichtungen und Partyservice
–	 Freizeit- und Sportanlagen der örtlichen Vereine und der Gemeinde, 

insbesonders 3 Spielflächen für Fußball, 1 Allwettersportanlage, 3 Ten-
nisplätze, gemeindliche Turnhalle, 1 Schulsporthalle, Schützenhaus, 
Reithalle mit Reitsportanlage.

Das sportliche, kulturelle und gesellige Leben in Eisingen wird von über 30  
Vereinen, Verbänden und Gruppen gefördert und gestaltet.
Herausragend im örtlichen Festreigen ist jedes Jahr das „Eisinger Back-
häuslesfest“, ein weit über die Grenzen Eisingens hinaus bekanntes Hei-
mat- und Dorffest, bei dem in den alten Steinbacköfen Brot und Blaatz 
gebacken wird.

Es herrscht in Eisingen auch ein reges kirchliches Leben durch die katho-
lische und evangelische Kirchengemeinde, für etwa 2 500 katholische 
Christen und für etwa 550 evangelische Christen. 

In der katholischen Pfarrkirche St. Nikolaus befindet sich das von dem be-
rühmten Würzburger Bildhauer und Bildschnitzer Tilman Riemenschnei-
der geschaffene Kruzifix, das „Eisinger Riemenschneider-Kreuz“. 

Das evangelische Gemeindezentrum wurde 1998 für die evangelischen 
Christen aus Eisingen, Kist und Waldbrunn gebaut.

Die Gemeinde hat in den letzten Jahren dank günstiger Finanzlage ein 
großes Investitionsvolumen abgewickelt. Größere Baumaßnahmen waren 
die Sanierung von Kanal- und Wasserleitungen in der Hauptstraße und 
um Kirche und Rathaus, verbunden mit einer Neugestaltung des Straßen-
raums im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms des Freistaats 
Bayern, Friedhofserweiterung, Erschließung von Wohnbaugebieten und 
eines etwa 9 Hektar großes Gewerbegebietes nördlich des Erbachshofes. 

Das Gewerbegebiet soll die Infrastruktur Eisingens durch Erhalt und Neu-
ansiedlung vor allem von mittelständischen Betrieben aus dem Bereich 
des Handwerks, Handels und des Dienstleistungssektors weiter verbes-
sern. Mehr als 60 Betriebe verschiedenster Art sind in Eisingen tätig.

Höhepunkt der gemeindlichen Investitionstätigkeit war der Bau einer 
Schulsporthalle und die Sanierung der alten Turnhalle und Schaffung 
eines Anbaus. Diese Mehrzweckhalle heißt heute „Erbachhalle“ und bietet 
Räumlichkeiten für die Vereine und kulturelle Veranstaltungen.

Ganz wichtig war für die Gemeinde auch, dass im Dezember 1996 der 
Anschluss an das Erdgasnetz der Stadtwerke Würzburg AG vollzogen wer-
den konnte und damit eine umweltfreundliche Energie auch in Eisingen 
zu Verfügung steht.

Eisingen verfügt auch über eine sehr gute Breitbandversorgung.
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HLS-Schöpplein
Klingenstraße 36

97084 Heidingsfeld
Telefon: 0931 62418

info@schoepplein.de
www.schoepplein.de

!
Informieren Sie sich
bei uns über das neue

Förderprogramm zur
Wohnraummodernisierung der
KfW (z.B. Kessel- ,
Badsanierung)

L e i s t u n g s fä h i g e  F i r m e n  s t e l l e n  s i c h  v o r

mailto:info@schoepplein.de
http://www.schoepplein.de
mailto:mail@alsheimer.de
http://www.alsheimer.de
http://www.freund-trockenbau.de
mailto:schlosserei.hemmerichwbb@web.de
mailto:info@maler-ruegemer.de
http://www.maler-ruegemer.de


Landratsamt Würzburg, 
Zeppelinstr. 15, Tel. 0931 8003-0
Sprechzeiten: 	 Montag – Freitag 	 07.30 – 12.00 Uhr
	 Donnerstag:	 14.00 – 16.30 Uhr

Zulassungsstelle:
Sprechzeiten:	 Montag – Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
	 Montag + Donnerstag	 14.00 – 16.30 Uhr

Regierung von Unterfranken
Peterplatz 9, Tel. 0931 380-00

Agentur für Arbeit in Würzburg
Ludwigskai 3, Tel. 0931 7949-0

Finanzamt  Würzburg
Ludwigstr. 25, Tel. 0931 387-0

Justizbehörden Würzburg
Friedrich-Bergius-Ring 27, Tel. 0931 2702-0

Amts- und Landgericht
Grundbuchamt, Ottostraße 5, Tel. 0931 381-0

Erbachhalle� Foto: Artur Schmitt

Verwaltungsgericht Würzburg
Burkarder Str. 26, Tel. 0931 41995-0

Wir sorgen für die richtige Verbindung.
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http://www.net-kom-online.de
mailto:info@net-kom-online.de
http://www.fliesenwelt-eisingen.de


Gemeindebücherei
Vorderer Kirchberg 4
Öffnungszeiten:	 Montag 18.30 – 20.00 Uhr, Mittwoch 16.30 – 18.30 Uhr

Gemeindliche Turnhalle – Mehrzweckhalle
Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 5

Schulen
Grundschule Eisingen/Waldbrunn incl. Mittags- und 
Nachmittagsbetreuung 
Schule Eisingen, Schulstraße 2, Telefon 09306 99570
Schule Waldbrunn, Kister Straße 2, Telefon 09306 681

JUZ Eisingen
Schulstr. 2, juz-eisingen@web.de
Öffnungszeiten:	 Montag, Mittwoch, Donnerstag 17.00 – 21.00 Uhr
	 Freitag 17.00 – 22.00 Uhr
Tel. Gemeindejugendpfleger Joachim Volpert 0160/1565719

Kindergarten
Kindergarten des St.-Nikolaus-Vereins
Stöckachstraße 3, Telefon 09306 1838, kiga-eisingen@gmx.de

Nachbarschaftshilfe
Miteinander leben, füreinander da sein
Tel. 09306 8648

Kinderspielplätze
Am Alten Hettstadter Weg/Wiesengrundweg
Pfr.-Robert-Kümmert-Str./östlich vom Feuerwehrgerätehaus,
Merowingerstraße, Sudetenstraße, Tannenweg, Fichtenweg

Krabbelstube
Vorderer Kirchberg 4
Öffnungszeiten: 	Montag 9.30 –11.30 Uhr, 
	 Mittwoch + Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr

Kirchen
Kath. Pfarramt St. Nikolaus, Pfarrer-Henninger-Weg 11, Telefon 09306 1230
Evang. Pfarramt, Am Molkenbrünnlein 10, Telefon 09306 3174
St.-Josefs-Kirche im St.-Josefs-Stift

Ärztliche Versorgung
Dr. Ulrich Hübner, prakt. Arzt
Brunnenstraße 2, Telefon 09306 1755

Zahnarzt
Dr. Eva-Maria Huber, Wiesengrundweg 37, Telefon 09306 8102

Apotheke
Riemenschneider-Apotheke, Hauptstraße 19, 
Telefon 09306 1224

Postdienst
bei Magic-Floristik, Landwehrstr. 30 A, Telefon 09306 981084

Eisinger Tagespflege
Industriestraße 3, Telefon 09306 982100

Banken
Sparkasse Mainfranken Würzburg, Zweigstelle Eisingen
Hauptstraße 38, Telefon 09306 1656
Raiffeisenbank Höchberg/Eisingen
Hauptstraße 49, Telefon 09306 1390

Öffentliche Verkehrsanbindungen
Nächste Bahnstation Würzburg
Autobahnkreuz mit den Anschlussstellen Frankfurt/M.
Nürnberg/München und Stuttgart/Heilbronn in 2 km

Omnibus Linienverkehr
Franz Heim GmbH, Eisingen,
Hauptstr. 90, Telefon 09306 1393
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mailto:juz-eisingen@web.de
mailto:kiga-eisingen@gmx.de


Partnergemeinde Bernières-sur-Mer � Foto: Jean-Claude Mottin

… unsere Partnergemeinde in Frankreich

Die Gemeinde Eisingen ist mit der französischen Gemeinde Ber-
nières-sur-Mer im Département Calvados, das zur Normandie gehört, 

partnerschaftlich verbunden. Unsere Partnergemeinde liegt zirka 15 km 
nordwestlich von Caen, der Partnerstadt Würzburgs.  Bernières-sur-Mer hat 
etwa 2400 Einwohner, dazu kommen in den Sommermonaten viele Feri-
engäste ans Meer. Ein kleines Fremdenverkehrsamt kümmert sich um die 
Vermietung von Zimmern und Ferienwohnungen, auch ein komfortabler 
Campingplatz steht  zur Verfügung. Der Gezeitenunterschied an der „Cóte 
de Nacre“ (Perlmuttküste) ist sehr groß, sodass das Wasser bei Ebbe nahezu 
100 m zurückweicht.
Die Partnerschaft zwischen Eisingen und Bernières sur Mer wurde im Jahr 
1994 begründet und bei einem Gegenbesuch 1995 in Frankreich endgül-
tig besiegelt. Die Partnerschaftsurkunden sind im Rathaus Eisingen ausge-
stellt. Organisiert werden die partnerschaftlichen Aktivitäten vom Verein 
für deutsch-französische Freundschaft e. V. Jährlich finden Bürgerfahrten 

von Eisingen nach Bernières-sur-Mer und umgekehrt statt, ebenso gegen-
seitige Besuche von Jugendlichen. Viele Freundschaften haben sich seit-
dem entwickelt und die Idee der Völkerverständigung in einem friedlichen 
Europa mit Leben erfüllt. Bürgerfahrten, gemeinsame Ausflüge und Feste, 
kulturelle Begegnungen sowie Schüler- und Jugendaustausch sollen auch 
in Zukunft der Ausdruck einer lebendigen Freundschaft sein. Ein Schau-
kasten am „Place de Bernières-sur-Mer“ in der Ortsmitte Eisingens und ein 
Schild am Ortseingang weisen auf die Partnerschaft hin. Umgekehrt gibt 
es auch in Bernières einen „Place d’Eisingen“.

Immer wieder beeindruckend sind die herzliche Aufnahme und die große 
Gastfreundschaft,  welche man stets bei den Begegnungen mit den Ein-
wohnern unserer reizvollen Partnergemeinde in der schönen Normandie 
erleben kann.
Es lebe die deutsch-französische Freundschaft, vive le jumelage!
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Verein Vorstand/Vorsitzender Adresse Telefon  -  Vorwahl 09306
Turn- und Sportverein (TSV) Eisingen Hugo Röder Wiesengrundweg 11 1472
Gesangverein „Einigkeit“ Edward Christ Tannenweg 5 709
Schützen-Gilde Eisingen Andreas Schleier Siedlungsstr. 12, Kist 0179 2788990
Freiwillige Feuerwehr 1. Kommandant Stefan Hupp Dornbuschweg 37 8288
SPD Ortsverein Eisingen Thomas Neumann Wiesengrundweg 3 99259
Wählervereinigung Alt- und Neubürger Edward Christ Tannenweg 5 709
UBE Unabhängige Bürger Eisingens Eberhard Blenk Merowingerstr. 43 2668
1. EFV „Die Schneegänz“ Ulrich Kiesel Frühlingsstr. 15 2147
St.-Nikolaus-Verein Manfred Giehl Merowingerstr. 24 a 8937
Bund Naturschutz Wolfgang Väth Stöckachstr. 1 8697
Kath. Kirchenstiftung Eisingen Pfr. Dr. Jerzy Jelonek Pfr.-Henninger-Weg 11 1230
Pferdefreunde Eisingen Christiane Höge Malteserweg 8, 97076 Würzburg 0171 9030773 oder

0931 2706669
Verein f. Gartenbau und Landschaftspflege Uwe Klikar Dornbuschweg 20 99760
Bayer. Rotes Kreuz Ortsgruppe Eisingen Günter Engelhardt Merowingerstr. 64 8367
CSU Ortsverband Eisingen Klaus Kiesel Alter-Hettstadter-Weg 10 99660
JU – Junge Union Alexander Wolf Frankenstr. 37 791
Rad- und Kraftfahrerbund Solidarität Matthias Krippendorf Stöckachstr. 12 694
Blaskapelle Eisingen Gerald Günder Müllersweg 12 1036
Krabbelstube Natascha Spiegel Alter Hettstadter Weg 18 0171 1730597 o. 9848852
Senioren-Club der Pfarrgemeinde Marianne Gill Am Gemeindeweg 30 1721
Kindergartenelternbeirat Juliane Tietze Frankenstr. 16 99859
Elternbeiratsvorsitzende der Schule Tanja Keil Wiesengrund 2, 97295 Waldbrunn 99154
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mailto:merola@il-gusto-cilentano.de


Verein Vorstand/Vorsitzender Adresse Telefon  -  Vorwahl 09306
Obmann der Feldgeschworenen Edward Christ Tannenweg 5 709
Ortsbäuerin Mathilde Hubert Huberthof 1 8112
Pfadfinder St. Michael Matthias Scheuermann Weinbergstr. 33 8501
TSV Eisingen-Wanderabteilung Adalbert Hebling Unterer Tiegel 4 2187
TSV Eisingen-Tennisabteilung Eberhard Blenk Merowingerstr. 43 2668
Evangelische Kirchengemeinde Pfarrerin Kirsten Oldenburg Am Molkenbrünnlein 10 3174
TSV Eisingen-Turnabteilung Roland Berberich Am Gemeindeweg 43 8444
Feuerwehrverein Hans-Martin Mennig Frankenstr. 5 8888
VdK  Karl Lanny Kisterstr. 10 b, 97295 Waldbrunn 504
Jagdvorsteher Ferdinand Schiller Hauptstr. 37 2468
Kirchenchor Kath. Pfarrgemeinde Eisingen Barbara Setzer Pfr.-Henninger-Weg 9 3245
Deutsch-Französischer Partnerschaftsverein 
Bernières sur Mer

Georg Bausewein Wiesengrundweg 5 8855

Offener Frauenkreis Ilse Bromma Merowingerstr. 20 8918
TSV Eisingen – Fußballabteilung Andreas Günder Stöckachstr. 28 A 3375
TSV – Kampfsportabteilung Günter Engelhardt Merowingerstr. 64 8367
TSV Eisingen – Fußballjuniorenleiterin Roswitha Dorscheid Weinbergstr. 42 1691
Kindergartenleitung Sabine Berlips Stöckachstr. 3 1838
Nachbarschaftshilfe Jörg Ruppersberg Wiesengrundweg 29 A 8648
1. FCN – Fanclub „Clubberer 03“ Gerd Keidel Landwehrstr. 28 8437

Für Sie da!
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http://www.hebling-giulio.de


Edeka-Einkaufsmarkt Georg-August-Christ-Straße 19 99433

Metzgerei Richard Hebling Hauptstraße 13 99443

Partyservice Andrea Hebling-Giulio Hauptstraße 36 985940

ALDI-Einkaufsmarkt Landwehrstraße 19

BB Rösner Backstube Hauptstraße 42 3630

Bäckerei Popp Pfarrer-Henninger-Weg 2 981398

Lenzer Lotto-Totto, Bastelbedarf und Schreibwaren Hauptstraße 38 3641

Blumen Magic-Floristik Landwehrstr. 30 A 981084

Radio-, Fernseh- und Telekommunikationsfachgeschäft 
Bernhard Pfannenmüller Stöckachstraße 21 99299

G a s t r o n o m i e
Gasthaus „Zur Linde“ GmbH 
Fremdenzimmer Hauptstraße 47 9067-0

Pizzeria-Ristorante Salerno Hauptstraße 38 1502

16

E i n k a u f s m ö g l i c h k e i t e n

mailto:service@pfannenmueller.com
http://www.magic-floristik.de
mailto:info@magic-floristik.de


TSV Eisingen: Fußball, Turnen, Leichtathletik, Volleyball, Kampfsport, Tennis, Wandern
Schützengilde Eisingen: Luftgewehr, Luftpistole, Zimmerstutzen, Kleinkaliber 50 m, Sportpistole 25 m
Radfahrverein „Solidarität“: Radball
Verein Pferdefreunde Eisingen: Spring-, Dressur-, Western- und Freizeitreiten, Kutschfahrten
Gesangverein „Einigkeit“ Eisingen: Jugendchor, Männerchor, gemischter Chor
Verein Blaskapelle Eisingen: Blasmusik einschließlich Ausbildung
1. Eisinger Faschingsverein „Die Schneegänz“ Gardetänze und Showtänze
Kath. Pfarrgemeinde: Jugendarbeit, Seniorennachmittage, Meditative Tänze, Seniorengymnastik, Kirchenchor
Evang. Kirchengemeinde: Jugendarbeit, Seniorenkreis „Fünfundfünfzig plus“, Offener Frauentreff, Posaunenchor, 

Philippus-Chor, Beratung in Altersfragen, Umweltberatung
Gemeinde Eisingen: – Ferienspielplatz während der Sommerferien mit verschiedensten Angeboten

– Jugendzentrum

Schulturnhalle� Foto: Artur Schmitt Reitturnier in Eisingen� Foto: Artur Schmitt
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Juliusspital Würzburg Juliuspromenade 19 0931 393-0
Kinderklinik am Mönchberg Mönchbergstr. 27 0931 804020
König-Ludwig-Haus – Orthopädie Brettreichstr. 11 0931 803-0
Missionsärztliche Klinik Salvatorstr. 7 0931 791-1
Rot-Kreuz-Klinik Kapuzinerstr. 2 0931 3092-0
Theresienklinik Domerschulstr. 1 – 3 0931 3514-0
Universitätskliniken im Luitpold-Krankenhaus – alle Fach- und Polikliniken Josef-Schneider-Str. 2 0931 201-0 oder 201-1

www.LHRD.de

Dieter Lindenbach
Diplom-Kaufmann – Steuerberater -
Ihr kompetenter Partner

in allen Steuerangelegenheiten

Fichtenweg 13 · 97249 Eisingen
Tel. 09306/99 122 · Fax 09306/99 123

StB.Lindenbach@t-online.de

Spezielle Beratung auch
in allen Erbschaftssteuer-Angelegenheiten

Mithilfe bei Firmen-Neugründungen (auch Ltd.)

Ihre Partner in Steuerangelegenheiten

Außenspielgelände Kindergarten� Foto: Hans Kohl Spielplatz Sudetenstraße� Foto: Hans Kohl
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Alles
für Ihre 
Gesundheit.
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Polizei
Polizeiinspektion Würzburg-Land Weißenburgstr. 2, 97082 Würzburg 110
Feuer
Berufsfeuerwehr Würzburg Hofstallstr. 3, 97070 Würzbrg 112
Krankentransporte
Bayer. Rotes Kreuz
Malteser-Hilfsdienst

0931/19222
0931/45050

Versorgungseinrichtungen
Wasser
Gas
Strom

Gemeinde Eisingen
Stadtwerke Würzburg

Stadtwerke Würzburg

9063-0
0931-36-0
0931-361260 (Störungsannahme)
0931-36-0
0931-361231 (Störungsannahme)

Was ist zu tun im Trauerfall?
Bei einem Trauerfall ist es wichtig zu wissen, dass die qualifizierten 
Bestattungsunternehmen es als ihre eigentliche Aufgabe ansehen, 
den Hinterbliebenen hilfreich zur Seite zu stehen. Das betrifft ent-
sprechend den an sie gerichteten Wünschen die Ausrichtung und 
Durchführung der Bestattung, die Erledigung der Formalitäten bei 
Behörden, Kirchengemeinden, Friedhofsverwaltungen und Kran-
kenhäusern. So wird auch die Anzeige eines Sterbefalles überwie-
gend durch die Bestatter übernommen.
Die Anzeige eines Sterbefalles kann aber nur dann reibungslos 
geschehen, wenn die entsprechenden Unterlagen stets griffbereit 
sind.
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Impressum
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Trägerschaft.  
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Inhabers dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. Nachdruck 
und Übersetzungen sind – auch auszugsweise – nicht gestattet. 
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Quellenverzeichnis Bilder:	 Titelbild: Artur Schmitt
	 Umschlag: Harald Lederer

In unserem Verlag erscheinen 

Produkte zu den Themen:

• Bürgerinformationen

• �Klinik- und Gesundheits

informationen

• Senioren und Soziales

• Kinder und Schule

• Bildung und Ausbildung

• Bau und Handwerk

• Dokumentationen

Infos auch im Internet:
www.alles-deutschland.de
www.sen-info.de
www.klinikinfo.de
www.zukunftschancen.de

mediaprint
WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 82 33  3 84-0
Fax +49 (0) 82 33  3 84-1 03
info@weka-info.de
www.weka-info.de
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